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Das neue franzöſiſche Miniſterium
Das neue franzöſiſche Miniſterium iſt unter dem Vorſitz Clemenceaus

Das Präſidium und Jnneres übernimmt Clemenceau
Juſtiz Guyot Deſſaigne Auswärtiges Pichon Unterricht Briand

Finanzen Caillaux Krieg Picquart Marine Thomſon öffentliche
Arbeiten Barthou Handel Doumergue Ackerbau Ruau Miniſterium

e für Arbeiten und Geſundheitspflege Viviani Millies Lacroix wird wahr
ſcheinlich das Kolontalminiſterium übernehmen Am meiſten intereſſiert
die Berufung Picquarts zum Kriegsminiſter Picquart wurde bekanntlich
im Dreyiusprozeß angeklagt die gebeimſten Aktenſtücke dem Senator

Scheurer Keſtner und dem Advokaten Leblois übermittelt zu haben Er
wurde im Milnärgefängnis Mont Valerien gefangen ge etzt 1898 ſeiner Charge

verluſtig erklärt und erſt dieſes Jahr wieder in die Armee aufgenommen Picquart

iſt ein Ehſäſſer Die auswärtigen Angelegenheiten übernimmt Stephen
Lichon Er iſt Burgunder und 1857 geboren Er war Mitarbeiter an
Ciemenceau s Blatte La Juſtice 1896 wurde er Geſandter in Rio de
Janeiro 1897 in Peking und machte im Reiche der Mitte die Belagerung
der fremden Geſandtſchaften während des Boxeraufſtandes mit Der
Finanzminiſter Caillaux iſt 43 Jahre alt Jm Kabinett Waldeck
Rouſſeau zählte er zu den radikalſten Mitgliedern unter Combes war er
Diſſident Der Juſtizminiſter Guyot Deſſaigne iſt 73 Jahre alt Er
war bereits unter Bourgeois Juſtizminiſter Rens Viviani der ein
ganz neu geſchaffenes Reſſort übernimmt iſt Advokat und Schriftſteller
und 1863 in Algier geboren Vivant iſt gemäßigter Sozialiſt und begann
ſeine politiſche Laufbahn als Sekretär von Millerand

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Ein wichtiges Ereignis auf dem Kunſtmarkte bedeutet die
Verſteigerung der Sammlung Königswarter Wien, die am 20 No
vember im Salon Schulte in Berlin ſtattfinden wird Die Sammlung
enthält holländiſche und flämiſche Bilder des ſiebzehnten Jahrhunderts von
hohem Range Bilder wie ſie nicht oft auf den Martt kommen Um
manche Stücke wird ein heißer Kampf zwiſchen den Muſeen entbrennen

Die Sammlung wird vom 17 November ab in Berlin ausgeſtellt werden

Wiſſenſchaft
Ein gemaßregelter Privatdozent Die katholiſch theologiſche

Fakultät in Straßburg hat dem Privatdozenten Vikar Dr Schmidlin
wegen Differenzen mit dem Univerſitätsprofeſſor Dr Ehrhard die Lehr
erlaubnis entzogen

Streik von Univerſitätsprofeſſoren An der Prager
tſchechiſchen Unwerſität haben zwei Profeſſoren der Mathematik ihre Vor
ieſungen eingeſtellt Vegründet wird dieſer Streik der Proſeſſoren und

Hörer mit ſchlechter Beſchaffenheit des Hörſaales der den Proteſſoren zu
geteilt wurde Dieſer ſoll früher als Pferdeſtall gedient haben

Ausgrabungen in Pompeji Wie aus Rom berichtet wird hat
die italieniſche Regierung in Pompeji für 30 000 Mark ein Stück Land
das an das Haus der Vetier anſtößt angekauft um auf dieſem Terrain
neue Ausgrabungen vornehmen zu laſſen

Von der Expedition Dr Hugo Grothe München Wie aus
Konſtantinopel gemeldet wird iſt von der Grotheſchen Expedition die
Nachricht eingeiroffen daß der Forſcher auf der ſeit Moltke nicht be
ſchrittenen Straße von Eregh über den ciliciſchen Taurus gezogen iſt neue
Rontenaufnahmen gemacht und daber ſeine Aufmerkhamkeit auch auf die
für die Bagdadbahn wichtigen Gebiete gerichtet hat Er hält die Täler
des Berglandes wegen des Mineralreichtums und milden Klimas als für
die Enmwickelung ſehr günſtig und vergleicht ſie mit dem Sakariatal im
weſtlichen Anatolien Von der ciliciſchen Heerſtraße zon Grothe iängs des
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Aladagh durch das alte Auſcharenland das ſen Tſchikatſchew von keinem
Forſcher beſucht wurde bis nach Kaiſarieh nahm Kopien der Jnſchriſten
und Reliefs im Antitaurus und ſammelte reiches etynographiſches Material
Die Weiterreiſe geht nach Maraſch und Moſſul

Literatur
Der Leipziger Ein Hejſt das jeder mit Vergnügen in die

Hand nehmen wird t auch wieder die Nummer 6 der im Verlage von
Lauer Cie in Leipzig erſcheinenden illuſtrierten Wochenſchrift Der
Leipziger Eingangs erzählt Heinz Georg Der Türmer von dem
Wiederſehen einer Mutter und ihrer Kinder nach langer Trennung wun
wiſſen ſoſort daß die Begegnung der Gräfin Montignoſo mit ihren Söhnen
in München dem Plauderer den Anlaß zu ſeinen rührenden Ausführungen
gegeben hat zum Schluſſe ſagt er Tauſend Glückliche werden ſie im
Geiſte auf jener Fahrt ans Mutterherz begleitet haben und andere hundert
Unverſöhnliche müſſen ſchweigen und haben ſich zu beugen vor der Majeſtät
der Mutter Der nachfolgende Artikel Leipziger Kunſtausſtellung
iſt geſchmückt mit zwei Bildern von Leo Putz der augenblicklich im Kunſt
verein ausgeſtellt hat Zu einer Anzahl vortrefflicher Aufnahmen
hat auch die Anweſenheit des Königs Friedrich Auguſt mit
ſeinen beiden älteſten Söhnen auf dem Rennplatz am 21 d M geführt
als Leutnant von Stralenheim ſich den Königspreis auf Tuan
holte Ein Beſuch in Lützichena bringt uns auf den Herrenſitz des Barons
Speck von Sternburg mit der Ritterhalle dem ſchönen Schloßgarten uſw
Jm Hauptdepot der Feuerwehr wohnen wir einer Alarmierung dem Ab
rücken und Abſchirren bei Unter der Rubrik Letpziger Künſtlerprofile
wird diesmal die Kunſt der Oratorien und Liederſängerin Helene
Siaege mann gewürdigt ein anderer Artikel widmet der leider ſo früh ver
ſtorvenen Operxeitenſängerin Frau Käthe Balder herzliche Worte des
Abſchieds Weitere Abbildungen zeigen uns die Arbeiten am Vorhalen
des Elſter Saale Kanals eine Leipziger Droſchkenreviſion den neuen
Dampier der Hamburg Amerika Linie König Friedrich Auguſt auf der
Probetahrt das Fürſt Schwarenberg Denkmal in Parkt Meusdort die
Schäderkapelle auf dem Monarchenhügel uſw Ein reichhaltiger euilletontſtiſcher

nur in Maggi s Originalfſäſchchen nachfüllen

Teil ſchließ das Heit das ſür die Gediegenheit des jungen Unternehmens
wieder eine gianzende Sprache ſpr cht

bis

Der Menſch der Urzeit bentelt ſich ein mit zahlreichen farbigen
und ſchwarzen Jlluſtratonen geſchmücktes Buch aus der Feder des hervor
ragenden Kulturhiſtorikers Hemrich Driesmans das demnächſt in Ver
tage von Strecker Schröder in Stuttgart erſcheint Wie uns die
Verlagshandlung mitteilt bringt das Buch in vopulärer Schreibweiſe
Kunde über Lebensweiſe Sprache und Kultur des vorgeſchichtlichen Menſchen
in Europa und Aſien und koſtet bei einem Umfange von ca 240 Seiten
Großokiav nur 2 Mk geheſtet 2,80 Mk elegant gebunden Wir können
dieſe Neuerſcheinung nur aufs deſte begrüßen wenl ſie eine Lücke in der
populären Literatur auszufüllen ſcheint wir werden nach Erſcheinen noch
näher auf das Buch zurückkommen Beſtellungen nehmen die Buchhand
lungen jetzt ſchon entgegen

Die Lebensfrende zu wecken und dadurch das Wenſchenherz
für das Glück empfänglich zu machen und ihm den Weg dazu zu zeigen
iſt der Zweck des ſoeben im Verlag von P J Tonger in Köln a ſRh
erſchienenen prächtigen Büchleins betitelt Lebensfreude Sprüche und
Gedichte geſammelt von P J Tonger Preis hübſch in Leinwand ge
bunden Mk l das ſich durch ſeinen Jnhalt ſowohl als durch die
vornehme Ausſtattung vorzüglich als Geſchenkwerk eignet und überall Freude
machen wird Daß der Herausgeber nicht ſchemarnſſch gearbeitet zeigt ſchon
ein Blick in das originell abgefaßte Jnhaltsverzeichns Während man
ſonſt an eine trockene durch einige Worte gegebene Aufzählung gewohnt
iſt wird hier der Leſer ſchon dadurch für das Nachfolgende intereſſiert
weil jede Hauptabteilung durch ein treffendes Motto charakteriſiert iſt und
auf die Unterrubriken durch kurze Verschen hingewieſen wird Auf dieſe
Weiſe hat der Leſer bereits durch die Lektüre des Jnhaltsverzeichniſſes
einen hohen Genuß und ſchon hier treten ihm die feſſelndſten Gedanken
entgegen Zu verwundern iſt daß die meiſten Sprüche dieſer vortrefflichen
Sammlung teils gar nicht teils nur wenig bekannt ſind Wir empfehlen
das vornehm ausgeſtattete Büchlein nicht nur wie geſagt zu Geſchenkzwecken
ſondern in erſter Linie auch für den eigenen Gebrauch

Der Tiefbrand Eine Anweiſung für den flachen und plaſtiſchen
Tiefbrand unter beſonderer Berückſichtigung der neueſten Fortſchritte der
Technik von E Gordon Mit bunten und zahlreichen einfarbigen Ab
bildungen Broſchiert 1l,50 Mk Verlag von E Haberland Leip
zig R Erſt in allerneueſter Zeit hat der Tiefbrand die ihm gebührende
Bedeutung erlangt Man unterſcheidet zwei Arten den flachen Linien
Tiefbrand der ſich die Erfahrungen des Profeſſor von Wetßenbach zunutze
gemacht hat und die Flächenwirkung der Einlegearbeiten Jntarſien an
ſtrebt und den plaſtiſchen Tiefbrand der viel Aehnkchkeit mit der Holz
bildhaueret beſitzt vor dieſer aber ein raſcheres und weniger anſtrengendes
Arbeiten und eine ungleich höhere künſtleriſche Wirkung voraus hat Man
darf wohl annehmen daß die meiſten die ſich zuvor mit der Brandmalerei
vertraut gemacht haben bald ſich auch im Tieſbrand verſuchen werden
Die Gordonſche Anleitung gibt neben einer Reihe bunter und einfarbiger
Abbildungen in erſchöpfender Weiſe Fingerzeige zur Ausübung dieſer
Technik Allen die ſich mit der überaus dankbaren Hauskunſt bekannt
machen wollen ſei dieſes ſriſch und anregend geſchriebene Buch beſtens
emp ohlen

Theater und Muſik
StadtTheater 28 Oktober Die Zauberflöte Oper in

2 Akten von Mozart Regie Theo Raven Dirigent Kapellmeiſter
Tittel Man darf es wirklich als ein frohes Ereignis begrüßen daß
endlich eine Mozarr ſche Oper auf dem Spielplan erſchien die erſte ſeit
Wiedereröffnung des Theaters Nach der ſchauerlichen Verbrecher Tragödie

Der polniſche Jude bot die reine Schönheit des klaſſiſchen Werkes eine
wahre Erquitckung Wohl iſt oſt und mit Recht über den von Schikaneder
geſchriebenen Text geklagt worden aber Mozarts wunderbare Muſik adelt
ſogar dieſes traurige Machwerk Man vergißt ſo hehren Klängen
lauſchend der Unzulänglichkeit des Textbuches ſo ſehr man auch den
feierlich hohen Aktorden und zarten Liebesgeſängen eine ſinnvollere

Fextunterlage wünſchen müßte Tatſache iſt aber daß gerade Die
Zauberflöte Mozarts Ruhm in alle Welt hinaus trug und ſo volks

jtümlich wurde wie mit Ausnahme von Webers Freiſchütz kaum eine
andere Oper Wahrhaft erſtaunlich kann man es nennen daß der Meiſter
gerade hier das Höchſte leiſtete und mit ſolchem Eifer ſolcher Friſche an
dieſe Urbeit ging Daß er ſich ihr ſogar mit unverkennbarer Begeiſterung
widmete wird nur dann erklärlich wenn man bedenkt daß Mozart in dem
Textgewirre die ihm geheiligten Spuren der Freimauerei zu finden glaubte
Dadurch gewann Schikaneders Dichtung den Wert des Symboliſchen
für ihn und ſein eigenes Genie hauchte den Geſtalten Leben ein Mozarts
unſterbliche Kunſt erhob das Nichts zu hoher Bedeutung Von dieſer
erhabenen Muſik wie von einem koſtbaren Königsmantel umhüllt wurde
ſelbſt der Schikanederſche Text erträglich und man glaubt aus dem
Munde der Saänger die Verkündigung ewiger Wahrheiten zu vernehmen
Mit verſchiedenen piatten abgeſchmackten Scherzen und Redensarten
die der Dialog bringt und welche haupnächlich für ein Wiener Vorſtadts
publikum berechnet waren wird man ſich nie befreunden können und es
würde ſicherlich eine dankenswerte Tat ſein den Rotſtift tüchtig zu hand
haben Von der erſten bis zur letzten Note quillt dem Hörer ein Strom
der töſtlichſten bald gefühlvollen bald heiteren Melodien entgegen getragen
von reizender niemals zu robuſt werdender Jnſtrumentation in welcher
beſonders auch die Blasinſtrumente häufige und wohlangebrachte Ver
wendung finden Eine würdige Aufführung der Zauberflöte ſtellt große
Anſprüche an die Leiſtungsfähigkeit aller Mitwirkenden denn die
Mozart ſche Partitur iſt viel zu klar und durchſichtig um irgend welche
Fehler und Schwächen decken zu können Sie treten da auffallender als
in jeder anderen Oper hervor Die meiſten Partien waren nen beſeßt
Als ſchon längere Zeit unſerem Stadttheater angehörende Mitglieder
konnten wir nur die Damen Stoll Alice von Boer Gruſelli Grimm
und Fiebiger ſowie Herrn Birtholz begrüßen Manche Leiſtung fiel
teils etwas matt teils nicht ganz im Sinne Mozarts aus aber tüchtig
gelernt war von allen Seiten Dieſe Ueberzeugung mußte mit manchen
Mangel der Aufführung verſöhnen Frl beſitzt den großen und
ſelienen Vorzug eine gute Mozartſängerin zu ſein Daß ihre Stimme
nicht in allen Tonlagen gleich rund friſch und voll iſt leider nicht
in Abrede zu ſtellen ebenſo wenig aber daß Frl Wolff über ein Organ
voll edlen Wohllautes verfügt deſſen Tonreihen mit Zeit und Uebung noch
an Ebenmäßigkeit und Ausgiebigkeit gewinnen Ein erfreulicher
Fortſchritt nach dieſer Richtung hin kann bereits konſtatiert werden auch
war keine Ermüdung zu bemerken Sie ſang ihren Part in dem gern
gehörten Duett mit Papageno und ihre moll Arie Ach ich fühl s es
iſt verſchwunden ſehr ſchön mit dem hier gebotenen ſchlichten Ausdruck
und fand auch in dem Es dur Quartett mit den drei Knaben welches
wohl als eine Vorausnahme ſpäterer dramatiſcher Tonſprache gelten darf
warme und ergreifende Akzente Sie beherrſcht den Dialog gut und ihre
Bewegungen ſind plaſtiſch Da ſie auch ſehr lieblich ausſah hatte man
Grund ſich ihrer Pamina zu freuen Nicht gleiches läßt ſich leider einſt
weilen noch von Herrn Melzer ſagen Zwar iſt dem jungen Künſtler
durchaus nicht abzuſprechen daß er eine vorteilhaſte Bühnenſigur und ein
durch und durch geſundes ſtimmliches Material beſitzt ſowie muſikaliſche
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Sicherheit aber ſein Organ iſt noch nicht genügend geſchmeidig
und modulationsfähig im ſich den weichen lyriſchen Linien
der Tamino Partie anzuſchmiegen Dieſer bedauerliche Umſtand
machte ſich ſchon in der übrigens brav ge ungenen Bildnisarie geltend

Gebr Zorn Großzh ſachſ Hoflieferanten Tel 367 empfehlen
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und doch eine vor,ügliche Fleiſchörühe erzielt die Hausfrau wenn ſie das Fleiſch mit
ßochendem Waſſer anſetzt und der Suppe beim Anrichten

MAGGI Würze
zufügt Sehr ausgiebig man verwende den Würzeſparer

Wohlgeſchmack u Preiswürdigkeit werben ihm ſtetig neue Freunde
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Srite 14 Dienstagdie jedoch vielmehr Schmelz und Weichheit verlangt Auch das große
Rezitatiw vor dem Weisheitstempel fordert noch größere Ausdrucksfähigkeit
Die Summe des Herrn Melzer klingt für den Tamino noch zu herd und
zu trocken Vielleicht hat er mit andern Aufgaben mehr Giück Jch rate
einen zweiten Verſuch nicht zu lange hinauszuſchieben Einen recht guten
ſtimmbegabten munteren behenden Papageno ſtellte Herr Habich auf
die Bretter Nach ſeinem Duett mit Pamina Bei Männern welche
Liebe fühlen wurde lebhaft gerufen und auch an den Enſembleſätzen
beteiligte er ſich in dankenswerter Weiſe Die Proſa wurde geläufig
geſprochen und die Darſtellung war von komiſcher Wirkung ohne
daß jedoch Uebertreibungen unangenehm aufgefallen wären Frau
von Boer Gruſelli ſchien bei ihrer erſten Arie nicht in

ungetrübtem Vollbeſitz ihrer ſchönen Mittel Die Koloraturen erſuhren
aber nichtsdeſtoweniger eine virtuoſe Wiedergabe Auch die zweite Arie

Der Hölle Rache gehörte zu den Leiſtungen welche unbeſtrittene An
erkennung verdienen Der Saraſtro iſt entſchieden die beſte Partie des
Herrn Birkholz Sein Baß gibt mächtig aus und um das ſogenannte
liefe doch im erſten Finale dürfte ihn mancher viel genannte Kollege be

neiden Die herrlichen Arien O Jſis und Oſiris und JIn dieſen
heiligen Hallen trugen ihm verdienten Beifall ein Fräulein Mothes
eine niedliche drollige brav ſingende und ſpielende Papageng teilte ſich
nach dem hübſchen luſtigen Duett mit Herrn Habich in die Ehre mehr
maligen Hervorrufes Den Sprecher ſang Herr Bürſtinghaus mit
ausgiebigem Ton Die drei Damen waren mit Frl Stol Frl Scheklen
berger und Frl Grimm gut beſetzt ebenſo die drei Knaben mit den
Damen Fiebiger Hartmann und Seidel Jm erſtgenaunten Trio
ließ nur die Mittelſtimme zuweilen Sicherheit vermiſſen Den Monoſtatos
gab Herr Landory zufriedenſtellend Der erſte und zweite Prieſter ſowie
der erſte und zweite Geharniſchte hatten ſehr annehmbare Vertreter in den
Herren Lübben Lüttjohann Pätow und Patſche Anerkennens

wert ſang der Chor B CoronyDuetten und Lieder Abend von Maria Knüpfer Egli
und Margarete Knüpfer im Saale der Berggeſellſchaft am
27 Oktober Durch den künſtleriſchen Erfolg ihres Konzertes in der
vorigen Saiſon ermuntert veranſtalteten die beiden Sängerinnen einen
gleiches Gepräge tragenden zweiten Abend dem ſich die Gunſt unſeres
Publilums in erfreulich hohem Maße zugewandt hatte Kunſt bringt
Gunſt das iſt gewiß ſie bringt umſo größere Gunſt wenn ſich zu ihren
Jnterpreten ſo ſympathiſche anmutige Erſcheinungen wie in dieſem Falle
herbeilaſſen Kommt dann noch dazu daß ihre gemeinſamen künſtleriſchen
Beſtrebungen einem ganz ſpeziellen Gebiete gelten ſo kann ja der Erfolg
nicht ausbleiben Auch diesmal kann von dem Duettgeſang der beiden
Damen Maria Knüpfer Egli und Margarete Knüpfer viel Gutes
berichtet werden Die Stimmen geben einen ſchönen vollen Zuſammenklang
Der Vortrag zeichnet ſich d
wird dem jeweiligen Jnhalte durch richtigen überzeugenden Ausdruck ge
recht Die muſikaliſche Deklamation befriedigt durchweg desgleichen die
ſprachliche Behandlung des Textes bis auf den s Laut der Frau Knüpfer
Egli Jn der Auswahl der Zwiegeſänge hatte man diesmal zum größten
Teile keine glückliche Hand gehabt bet peinlicherer Aufmerkſamkeit hätte
das Programm geſchmackvoller ausfallen müſſen Des Jtalieners
L Caraccioli Dueite Un verde praterello und La sera per il
fresco tlingen mit ihren vielen Terzengäugen ſchrecklich ſüßlich und mögen
ſich allenfalls in einer italieniſchen Bodega bei einem Glaſe Chianti anhören
laſſen Höher ſchon ſind die Arbeiten des engliſchen Tonſetzers Cowen
zu bewerten ſowohl Oh the sunny summertime hier iſt auch der
freudige Ton gut getroffen als auch Violets haben muſikaliſchen Gehalt
R Kalm zeigt in ſeinen Zwiegeſängen Jm Maien und Zwiegeſpräch
der Elfen nur konventionelle und darum wenig intereſſierende Züge wie
wohl ſich bei dem Elfenliede genugſam Gelegenheit geboten hätte apart zu
ſein C Bernecker endlich ſchuf mit der Kompoſition An den Schmetter
ling ein ohrenfälliges gewandt geſetztes Stück das aber nirgends Tiefe
erkennen läßt Bleiben Mendelsſohn und Brahms die mit je 2 Duetten
vertreten waren und der Bayreuther Julius Knieſe der mit
ſeiner Kompoſition Jch und Du etwas Feingeiſtiges Vornehmes ſchuf
das allerdings in Melodie und Harmonik ſtark von Wagner beeinflußt
ſcheint Welch ſtilvolles dabei hiſtoriſches Ausſehen hätte das Programm
unſerer Duettiſtinnen bekommen wenn den letztgenannten drei Autoren
Händel und Cariſſimi vorangeſtellt Peter Cornelius P Tſchaikowsky und
J Dalcroze nachgeſtellt worden wären Alle dieſe ſchenkten der muſikaliſchen
Welt Zwiegeſänge denen hoher ja höchſter Wert innewohnt Mit je
einer Gruppe von fünf Sololiedern erfreuten die beiden Künſtlerinnen
zwiſchendurch ihre Zuhörerſchaft Da zeigte es ſich daß Frau Knüpfer
Egli rein gejangstechniſch ihrer Schwägerin überlegen iſt ihr Tonanſatz
iſt von wunderbarer Leichtigkeit ihre Atemtechnik iſt eine hochgeſteigerte
ihre Befähigung zur ökonomiſchen Behandlung des Stimmaterials iſt eine
hervorragende und geradezu ſtaunenswerte Der Vortrag verrät große

efühlswärme wie Schumann s Lied der Braut I vor allem
gezeigt haben dürfte für Vorwürfe von der Art Die Liebe
hat gelogen von Schubert ſteht

ich durch feinſte dynamiſche Schattierungen aus und
nh
e
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er Künſtlerin auch dramatiſche Wucht
zur Verfügung Fräulein M Knüpfers Muſizieren hat den Reiz echter
Natürlichkeit für ſich ſie trägt überaus entzückend anmutig liebenswürdig
vor Man hätte wohl gern mehr ſolche Lieder von ihr gehört wie
R Franz Ach wenn ich doch ein Jmmchen wär Sachen mit dieſer
Leidenſchafilichkeit wie Jenſens Klinge mein Pandero liegen der Künſt
lerin weniger Prächtig gelangen dann aber H Pfitzners Lieder Jn
der Früh und Jſt darum der Himmel nach Worten Leanders alias
Volkmanns Es ſind durchaus wertvolle Kompoſitionen die aber nicht
leicht den Weg zum Herzen finden Herr Chordirektor K Klanert
führte an einem tonſchönen BlüthnerFlügel die Begleitungen aus

Paul Klanert

Das neue Schauſpielhaus am Nollendorfplatz in Berlin
wurde mit Shakeſpeares Sturm eröffnet Die Aufführung konnte auch
beſcheidenen Anſprüchen ſchwerlich genügen Die Vertreter der Haupwollen
Herr Klein und Fräulein Maren boten ziemlich kümmertliche Leiſtungen
Das Enſemble machte keinen günſtigen Eindruck Die Dekorationen waren
prachtvoll ohne doch Lünſtleriſche Eindrücke zu vermitteln Humperdincks
Muſik allein rief ſtarke Wirkungen wach

Sardou Blumenthals Verwehte Spureun in neuer Geſtalt
Dr Oskar Blumenthal hat Sardous Luſtſpiel ILa Piste das er in
deutſcher Bearbeitung herausgab nach den Erfahrungen der Erſtaufführung
am Bealiner Luſtſpielhauſe mit Genehmigung des franzöſiſchen Autors
noch einer weſentlichen Umarbeitung unterzogen die ſich hanptſächlich auf
den letzten Akt erſtreckt und dieſem bisher ſchwächſten Akte des Stückes
eine bedeutend wirkſamere Geſtalt gibt Jn dieſer neuen Faſſung wird
das Stück zuerſt in Wien am Deutſchen Volkstheater im Dezember
erſcheinen

Robert Miſch und Roda Roda haben ſoeben gemeinſam ein
Bühnenſtück unter dem Titel Komödianten vollendet das das moderne
Theatergetriebe auf die Bühne bzingt Der erſte Akt ſpielt in einer
Berliner Theateragentur der zweile hinter den Kuliſſen eines großen
Berliner Theaters während der Probe der dritte führt eine ſächſiſche
Schmiere vor n

Welcher Muſikfreund nähme nicht gern einen Salonflügel im
Werte von 2000 Mk unentgeltlich dankbar entgegen Nun ſo ganz unent
geltlich iſt es freilich nicht denn man ſoll ſeinen Kopf anſtrengen und zu
gleich mit der Abonnementsquittung von einem Buchhändler oder den
Poſtamt auf ein Vierteljahr Mk 50 in prägnanteſter Form das
treffendſte Urteil über die drei nächſten Hefte der muſikaliſmen Monats
ſchrift Die Muſik Mappe an den Verlag von W Vobach Co
Berlin 4 Chauſſeeſtraße 39 ſchriftlich einſenden Derjenige der das
treffendſte Urteil fällt erhält den Flügel gratis und franko zugeſandt
Für die weniger Glücklichen ſind aber auch noch 250 Troſtpreiſe aber
mals im Werte von Mk 2000 ausgeſetzt ſodaß man den Wettbewerb
ſchon wagen kann Die Muſik Mappe ringt monaulich abwechſelnd
ſehr gute vollſtändig neue Lieder Tänze und Salonſtücke auf ſtarkem
Notenpapier und koſtet nur 70 Pfg für jedes Heft Näheres über das
eigenartige Preisausſchreiben dieſer ſchon als vorzüglic e Sannmiung von
Otiginal Kompoſitionen für künſtleriſche Hausmuſik bekannten nſit
Mappe finden unſere Leſer in dem L tioberheft 25 der Muſik Mappe

das in jeder Buchhandlung vorrätig iſt
Dentſche Operettenmuſik in Paris Aus Paris wird ge

ſchrieben Die Winterſaiſon in dem bekannten Muſie Hall Caſino de Paris
wurde mit der einaktigen burlesken Operette La plus Belle von
Pierre Weber Muſit von Viktor Holländer eröffnet Das ziemlich
gepfefferte Texibuch handelt von den Liebesabenteuern der eiwas überreifen
und runden Veſtalia Portia einer Sabinerin die nach Entführung ihrer
ſämtlichen Heimatgenoſſinnen als einzige und darum ſchönſte und um
worbenſte Frau zurückbleibt Holländer dirigierte am erſten Abend ſelbſt

nd brachte ſeine munteren leichten Melodien mit großer Verve zur
Geltung Das Publikum ſpendete ihm und dem Texidichter reichen Beifall

GeneralAnzeiger für Halle und den Sralkreis
Ueber das Befinden Saint Sasöns der während der Ueber

fahrt nach Newyork erkrankt iſt liegen in Paris beunruhigende Nachrichten
vor Der Künſtler ſoll an ſtarkem Fteber leiden

Verbotene Aufführnug Aus Philadelphia 24 Oktober
wird berichtet Die weitere Aufführung des Schauſpiels Der Stammes
bruder gegen das die Negerbevölkerung Maſſenkundgebungen vor
dem WalnutſtreetTheater veranſtaltet hatie weil das Stück gegen die
Neger aufreizt iſt nach einer laugen Beratung des Bürgermeiſters mit der
farbigen Geiſtlichen verboten worden Das Theater wurde geſchloſſen
Der Direktor will gegen die Anordnung des Bürgermeiſters die Gerichte
anrufen

Kleine Chronik
Leipzig 28 Oktober Exploſion Jn der Buchdruckerei der

Weltfirma Brockhaus hat geſtern nacht eine heftige Exploſion von aus
Kohlen ausſtrömenden Gaſen ſtattgefunden Dadurch daß auch ein Gas
rohr ſprang entſtand Großfeuer das die Feuerwehr erſt nach 2 Stunden
bewältigen konnte Der Schaden iſt bedeutend

Verlin 28 Oktober Die Koſten der Köpenicker Komödie
ie Komödie von Köpenick kommt dieſer Stadt verhältnismäßig billig zu

ſtehen Kaum vierhundert Mark beirägt der Schaden den die Stadt
Köpenick wie nunmehr feſtſteht durch den Raubzug Voigts erleiden wird
Jnfolge einer Aeußerung Voigts bei ſeiner Vernehmung fanden nämlich
am Sonnabend neue Hausſuchungen ſtatt Dabei wurde in einem Verſteck
noch ein großer Geldbetrag gefunden ſo daß die Stadt Köpenick die das
Geld zurück erhält abgeſehen von der ausgeſetzten Belohnung von 1000
Mark noch nicht 400 Mark verliert Dem verhafteten Kaſſenräuber iſt
durch Verwandte des V der Rechtsanwalt Dr Schwindt als Verteidiger
beigeordnet worden An Montag wird Voigt vorausſichtlich dem
Moabiter Unterſuchungsgefängnis überwieſen werden und hier
wird der Verteidiger ſeinem Mandanten den erſten Beſuch abſtatten
Berliner Blätter bringen weitere Epiſoden aus der Komödie
die aber Markantes nicht mehr enthalten Erwähnt ſei folgende
Als ein hinzukommender älterer Beamter dem Voigt ſeine Verwunderung
darüber ausſprach daß er in ſeinem Alter und bei ſeinem altertümlichen
Ausſehen nur die Hauptmannszeichen angelegt habe und ſich nicht
mindeſtens als Major aufgeſpielt habe antwortete der Verbrecher mit
der Frage Haben Sie gedient Nachdem dieſe Frage bejaht war
fuhr er ſort Das hatte ich auch überlegt Aber wenn ich als Major
nach Köpenick gekommen wäre ſo würde man dort vielleicht erſtaunt
geweſen ſein daß ich ſelbſt in dieſer Charge die paar Männerchen
kommandierte und nicht wenigſtens einen Leutnant bei mir hatte
Einer der Kommiſſare äußerte dann daß er es nicht verſtehe daß man
dieſem Greiſe gegenüber nicht ſofort nach ſeiner Legitimation gefragt
habe Voigt fiel alsbald mit der Erwiderung ein Mein Herr ich
kenne Sie nicht Aber wenn Sie auch mit Jhrem Oberregierungsrat
und Jhrem Präſidenten gekommen wären meinen Sie daß iche

mich erſt auf eine lange Auseinanderſetzung eingelaſſen hätte Jch
hätte einfach den Soldatenaten geſagt Packen Sie die Kerls am
Genick und führen Sie ſie ab und Sie hätten mal ſehen ſollen
wie ſchnell Sie hinausgeflogen wären

Roſtock 28 Oktober Doppelſelbſtmord eines jungen
Ehepaares Hier wurden der 30ſährige Kaufmann Thomſen und
ſeine Ehefrau in ihrer Wohnung erſchoſſen aufgeſunden Thomſen war ſeit
längerer Zeit als ſogen Rayonchef in einem Roſtocker Kaufhauſe tätig
nachdem er ſich vor etwa drei Jahren verheiratet hatte Beide Eheleute
ſtammten aus Schleswig Holſtein die Ehe war kinderlos Der Vorfall
iſt um ſo rätſelhafter als die Lebensmüden in guten Verhältniſſen lebten
in Bekanntenkreiſe ſehr beliebt waren und anſcheinend keinen Anlaß hatten
der Zukunſt mit irgend einer Sorge entgegenzuſehen Auskunft über die
Urſache des verzweifelten Schrittes dürften hinterlaſſene Briefe geben die
ſofort von der Staatsanwaltſchaft beſchlagnahmt wurden

Darmſtadt 28 Oktober Falſchmünzer Bei einer Hanus
ſuchung in einer Diebſtahlsaffäre kam geſtern hier die Kriminalpolizei
einen Falſchmünzer auf die Spur Es iſt ein 42 jähriger vor kurzem
hier zugereiſter Schreinergeſelle Ermittelungen über den Umfang der
Falſchmünzereien und darüber ob der Falſchmünzer Komplicen gehabt hat
ſind noch im Gange

Köln 28 Oktober Ein grauſiger Fund, der kürzlich hier
gemacht wurde beſchäftigte in hohem Maße die Polizei Jn einem Hauſe
der Schaaferſtraße fand ſich ein Ballen vor in dem ein zerſtückelt er
Leichnam verpackt war Wie bekannt wird handelt es ſich um die Leiche
des Schloſſers Repol die in einem Sack eingenäht und vollſtändig als
Ballen verpackt mit Begleitadreſſe als Beſtimmungsort Frankfurt a M
verſehen war Die Hausbewohner gingen achtlos an dem Gepäckſtück
vorbei in der Annahme daß es ſich um ein Ponkollo handle Erſt durch
den Leichengeruch wurden die Bewohner auf den Ballen aufmerkſam und
erſtatteten Anzeige bei der Kriminalpolizei Es iſt anzunehmen daß Repol
vergiftet und dann als Leiche in den Sack eingenäht worden iſt Die
Geliebte Repols eine Stundenarbeiterin iſt verſchwunden

Paris 28 Oktober Ein Dampfer geſcheitert Der Poſt
dampfer der Compagnie Transatlantique Jſaak Pereire iſt vorgeſtern
auf der Fahrt von Marſeille nach Algier bei der Jnſel Menorea geſcheitert
Sämtliche Paſſagiere und die Mannſchaft konnten gerettet werden

Madrid 28 Oktober Ein eigenartiger Kirchendiebſtahl
erregt in Sevilla großes Aufſehen Jn der Kathedrale wurde ein
ſkandalöſer Diebſtahl begangen 43 Miniaturen Chorbücher herrliche Werke
von Kolorierern aus dem XV und XVI Jahrhundert ſowie ein Gemälde
von Alonſo Cano wurden entwendet Der Wert der geſtohlenen Kunſtwerke
ſtellt ſich auf zwei Millionen Peſe as Das Gemälde von Alonſo Cano
und mehrere Miniaturen wurden bei einem Sevillaner Antiquitätenhändler
aufgefunden Den Reſt hofft man bei Barcelonager und Madrider Händlern
zu finden Ein Chorhüter der im Verdacht ſteht den Diebſtahl begangen
zu haben wurde verhaftet

Newyork 28 Oktober Raubmord Die Schauſpielerin
Margarete Neſtie wurde von einem Juwelenhändler in ihrem Hotel
ermordet und ihrer Schmuckſachen im Werte von 50,000 Dollars
beraubt

Newyork 28 Oktober Eine Hochzeit auf hoher See Auf
dem Dampfer Majeſtic der am Mittwoch in Newyork eintraf ſpielte
ſich einen Tag vor der Landung auf hoher See eine Szene ab wie ſie
ſelten auf dem Atlantiſchen Ozean vorgekommen ſein mag Da die ameri
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kaniſchen Einwanderungsgeſetze gegenüber landenden Pärchen ſehr ſtreng
ſind beſchloſſen zwei junge ſchwediſche Auswanderer Walfrid Larſon
und Eliſabeth Wickſtrand um den Scherereien bei dem Kreuzverhör
auf der Einwandererſtation in Ellis Jsland zu entgehen ſich noch au
Bord trauen zu laſſen Jn Gegenwart aller Paſſagiere fand die Hochzeit
auf dem Vorderdeck ſtait die ein mitreiſender Reverend vollzog Der
Kapitän und ein ge hochſtehende Paſſagiere dienten als Zeugen

Newyork 28 Oktober Eigenartiger Selbſtmord eines
Milliardärs Der amerikaniſche Milliardär Joſef Gifford hat Selbſt
mord verübt Er lud eine alte Kanone in ſeinem Garten mit allen
möglichen eiſernen Gegenſtänden und Schießpulver verſah dieſe Ladung
mit einem ſelbſttätigen Zeitzünder und ſtellte ſich darauf mit dem Kopfe
gerade vor die Oeffnung der Kanone So blieb er ſtehen bis der Schuß
losging und ihm den Kopf zerſchmetterte

Newyork 28 Oktober Ein Perſoneuzug abgeſtürzt Ein
Zug der Pennſylvania Eiſenbahn ſtürzte heute nachmittag durch die offene

Zugbrücke bei Pleaſenwille New Jerſey Eine große Anzahl
Perſonen büßte bei dem Unfall ihr Leben ein Die Zahl der Um
gekommenen wird auf 50 bis 80 angegeben

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 27 Oktober
Eine böſe Wendung für den Angeklagten nahm die Ver

handlung gegen den 22 jährigen Handlungsgehilfen Max Roſeuſtiel
welcher ſich wegen der Beſchuldigung ſeinem Chef 13,000 Mk geſtohlen
zu haben zu verantworien hatte R ſtammt aus guter Familie Er
war eiwa 6 Jahr in dem Bankhaus von J Bär zu Halberſtadt zuerſt
als Lehrling dann als Gehilfe tätig Er erwarb ſich das volle Vertrauen
des Geſchäſtsinhabers Später wurde er nach der hieſigen Filiale des
Bankhauſes das von dem Sohne des Geſchäftsinhabers geleitet wird ver
ſetzt Da R ſich als ſehr umſichtig erwies konnte er hier ziemlich felb
ſtändig disponieren Er hatte einen Schlüſſel zum Kaſſenſchrank und führte
auch die Kaſſe ſobald der Filialleiter verreiſte was ſehr oft vorkam Die
Ko ponlaſſe verwaltete R ganz allein und nur bei größeren Geſchäften
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mußte er ſich von Halberſtadt Jnformation einholen Die Reichstanivoll
macht hatte ſich aber der Filialleiter vorbehalten Da es nun vorkommen
konnte daß während ſeiner Abweſenheit größere Summen bei der Reichs
bank abgehoben werden mußten ſo lagen in der Kaſſe ſtets einige unter
ſchriebene Schecks auf welchen der Angeklagte nur die zu er
hebende Summe einzutragen hatte Jm Juli d J verreiſte der
Filialleiter auf einige Tage Als er zurückkehrte und die Kaſſe
oberſlächlich überrechnete ſehlten 2000 Mk Der Angeklagte meinte daß
wohl nur ein Rechenſehler vorliege um aber ſicher zu gehen könne ja die
Kaſſe am andern Morgen noch einmal genau nachgeprüft werden Als
dieſe Aufrechnung ſtattfand ſtimmte die Kaſſe wieder Dem Filialleiter
ſielen dabei aber einige neue Scheine auf die er bei der erſten Aufrechnung
nicht bemerkt hatte jedoch wußte der Angeklagte dafür aber eine be
friedigende Erklärung zu geben Als hierauf der Filialleiter wieder auf
einige Tage nach Halberſtadt reiſte verſchwand der Angeklagte und zwar
wie ſich nachher herausſtellte mit 11000 Ak die er aus der Kaſſe ge
ſtohlen hatte Er fuhr zuerſt nach Magdeburg dann nach Köln und als
er ſich auch hier nicht ſicher fühlte nach Frankreich Jedoch hatte er ſich
des Raubes nicht lange zu erſfreuen denn in kurzer Zen hatte er in
Kaſinos die er ſehr fleißig aufſuchte ſein Geld bis auf den letzten Pfennig
verſpielt Nun kehrte R nach Deutſchland zurück und ſtellte ſich dem
Gerichte Der Angeklagte ſchilderte unter Tränen wie er auf die ſchieſe
Bahn gekommen ſei Er habe in Halle in den beſten Kreiſen ver
kehrt und dort ſei viel geſpielt worden Sie können mir s glauben
meine Herren, ſo ſagte er es ſind an manchem Abend mehrere
tauſend Mark umgeſetzt worden Jch möchte die Spieler nicht nennen
ich will ſie nicht fompromittieren aber in dieſen Kreiſen habe ich viel
Geld verloren Als ich dann in Verlegenheit kam entnahm ich der Kaſſe
2000 Mk Die Nachprüfung derſelben kam mir ſehr ungelegen Jch füll e
deshalb einen Scheck über 2000 Mt aus holte das Geld von der Reichs
bank und tat es in die Kaſſe ſo daß ſie bei der zweiten Aufrechnung
ſtimmte Wenige Tage darauf füllte ich einen zweiten Scheck über 11000 Mi
aus holte das Geld von der Reichsbank und ging damit ins Ausland
Der als Zeuge vernommene Filiglleiter erklärte daß man dem Angeklag
das größte Vertrauen entgegengebracht habe Dieſem Umſtande ſei es
auch zuzuſchreiben daß keine gründliche Reviſion vorgenommen wurde
Roſenſtiel habe das Bankhaus um eine viel höhere Summe gebracht al
in der Anklage angenommen wird Bei der Führung der Kouponkaſſ
habe der Angeklagte jahrelang Beträge der Kaſſe entwendet und durch
geſchickte Fälſchung der Bücher die Veruntreuung zu verdecken gewuß
Er Zeuge wiſſe im Augenblick nicht genau wie hoch die veruntreute
Summe je i er glaube aber ſie belaufe ſich auf 42 43 000 Mk Die
ſchwere Anſchuldigung hatte der Angeklagte nicht erwartet Sein Geſict
verfärbte ſich dann ſprang er auf und ſagte Jch will jetzt Farbe be
klennen Man glaubte ſchon er würde nun die Mitſpieler die ihm di
enormen Summen abgenommen haben nennen Doch beſann er ſich ſchn
wieder eines anderen ſah dann vor ſich nieder und ſetzte ſich ſchweigen
auf die Anklagebank Der Staatsanwalt beantragte nunmehr die Ver
tagung da durch die Zeugenausſage Urkundenfälſchungen des Angeklagten
feſtgeſtellt ſeien und über dieſe nicht verhandelt werden könne Es wurd
daranf die Vertagung beſchloſſen

Ein Unhold Der bereits 18mal vorbeſtrafte gewalttätige
46 jährige Jnvalide Gottlieb Weide hat ſich in den Jahren von 19
bis 1906 an ſeiner eigenen jetzt 13 jährigen Tochter in unſittlicher We
vergangen er wurde deshalb heute zu einem Jahr und ſechs Monat
Zuchthaus verurteilt

Ein Pfingſtvergnuügen Der Bergmann Guſtav Schiweck in
Eisleben war am erſten Pfingſtmorgen von den Bergleuten Meyer Koh
und Bennſtedt in ſeiner eigenen Wohnung gehörig verprügelt worden
ſodaß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Am Nachmittag des
ſelben Tages hielt ſich Meyer wieder in der 9
Wohnung auf und verhöhnte wie Zeugen gehört haben wollen de
Schiweck er möchte nur kommen dann würde ihm das Genick entzwei
geſchlagen Diesmal kam die Sache aber anders Guſtav Schiweck jolgte
der Herausforderung brachte aber ſeine beiden Brüder Otto und Hermann
mit die Meyer windelweich ſchlugen Auch er mußte nun den Arzt auf
ſuchen Wegen der Keilerei vom Pfingſtmorgen verurteilte das Schöffe
gericht zu Eisleben Meyer zu 4 Wochen und Bennſtedt zu 8 Tagen G
fängnis Kohl dagegen zu 30 Mk Geldſtrafe Wegen der
prügelei war Guſtav Schiweck vom Schöffengericht mit 4 Wochen
fängnis Otto Schiweck mit 50 Mk Geldſtrafe und Hermann Schiweck mi
einem Verweis beſtraft worden Die Brüder Schiweck wie auch der Am
anwalt hatten gegen das Urteil des Schöffengerichts Berufung einge
Jn der Berufungsinſtanz erzielte Otto Sch ſeine Freiſprechung Guſtav S
die Herabſetzung der Strafe auf 50 Mk Geldbuße und der Staatsanw
die Erhöhung der Strafe des Hermann Sch auf eine Geldſtrafe vo

10 Mk jerei wurde Meyer zugeſchrieben T
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Die Schuld an der Schläge
Otto Sch konnte eine Beteiligung an dem Kampfe nicht nachgewie e
werden

Bleichſucht verſchiedeBei Blutarmut nen Arten von Frauen
krankheiten Magen

und Darmleiden nach erſchöpfenden Krankheiten Operationen
und Blutverluſten werden Trinkkuren mit Lamſcheider Stah
brunnen wärmſtens empfohlen glänzende Heilerfolge Fr
in M ſchreibt Vier Jahre litt meine Tochter an Blütarmut und
Bleichſucht Kopfſchmerzen Schwindel und Magenbeſchwerden
14 Flaſchen des berühmten Brunnens brachten ihr vollſtändige
Heilung Frau S S in L ſchreibt Der Launſcheider Stahlbrunn
hat mir ſehr große Dienſte geleiſtet Gleich bei den erſten Flaſchen
ſpürte ich Linderung Jch leide nämlich ſehr an Blutarmut un
Nervenſchwäche und habe immer großen Blutverluſt verbund
mit ſchrecklichen Kopfſchmerzen und Erbrechen Senden Sie mir ſo
bald wie möglich eine Kiſte von Jhrem wunderbareo Gottestrank
W in M ſchreibt Mit großer Freude teile ich Jhnen mit daß meiner
Frau Jhr herrliches Mittel auch geholfen hat Nach 15 Flaſch
war ſchon zu merken daß es mit der Geſundheit beſſer ging na
weiterem Gebrauch von 15 Flaſchen befindet ſie ſich ganz wohl S
8 Jahren litt ſie an großer Abmagerung Schwindel Angſtgefüh
Appetitloſigkeit Kreuz und Rückenſchmerzen und Magen
ſtörungen Alle dieſe Uebel ſind beſeitigt und ich ſage Jhnen
meinen wärmſten Dank Ausführliche Mitteilungen über Heilerfolg
und Trinkkuren im Hauſe koſtenlos durch die Verwaltung der Lamſcheider
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Coblenz eidelberg Zleiwitz Handels und GeCoburg Hildesheim Roſtock werbe AdreßbuchCöthen Jena Sagan v RuſſifchPolenCrimmitſchau aiſerslautern Sangerhauſen Welt Adreßbuch

Danzig Karlsruhe Schwerin Fabrikant AdreßDarmſtadt Kiel Sondershauſen buch des KönigDeſſau Köln Spandau reichs Sachſen uDortmund Fonigsberg Speyer d ThüringtiſchenDresden Konſtanz Staßfurt Staaten
Düſſeldorf Kopenhagen Stendal TelevhonAdreßDuisbur g Krefeld Stettin buch

zu

de
be
ein
Ve
rat
Be
im
vo

Re
Be
Dis
gal
liel
Ge
der
das
we

ein
sei
din
wa
Rec
hböl

rer

wul
Die
neh
Kor
Heoc

sich
Wwu

Arb
wer
jahi
bot
Mat
läss

För
betr
Arb
Keir
For
vor
höh
frie
Was
fühl
Veti
man
in I

Oie

W e

H a

l a

R a

Rü

We
Ro

h i

cher

s



h e h h h e h 4 JS r

4 S F

Nr 254 iDienstag Gen ieral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 30 Okkober Seite 75
0 Ia 4 el am el V er l Hater märk meckleh O T nb pomm etiter Zuckerraſſinerie Mag L 170,00 178,00 MKk mittel 163 16900 dte r Zahl EBer durg In der Aufeiehts asdeburg Aktiengosellschaft in Mag 162,00 Mk russischer mittel u gering 159,09 bis Uoder di ings Binstellangen
der 27 Je ein beruse zratssitzung wurde bese der ant en e 2 runder 135,00 44000 Mk re a 157,00 160,00 Mk worden Der e t da Soda ſt ibe rufenen Gene ralvers I n e r s te in u agen getügt die D e t zur Toriounts ist Wo aötuz i i
daß tanbierbras i r gen vorzusenl 172 50 M 75 r m h z anä der Prütangstermitsdie auorei in o agen 125 russ u Don Agent E Pe aghlgegh 1t beschlossen für das am 30 Hin de e Der Aufsichtsrat re e 31 ,00 d ab Bahn und trei Wagen au leichte ge 2051 Nachlass in Gorma Altenburg 24/10 2011

Als 905 06 bei reic hen J er abgeltau fene B U aus uttererb Iichliehe 4 G etriebs erbsen mittel vter Miridange x a T chreibungen die Verteilung von 6 er w ab Bahn und frei Wagen 1 kleine 163,00 174,00 Mk en Lineke Nachlass in Friedrichsberg Berlin 24/10

rung rtiengattungen w eizenmehl 00 547 f 12111rung zuschlagen Wie in den Vorjabre 22,50 24 75 Mxbe en n vor Roggenmehl O u 1 20,7 W Hdlsg Gebrüder Koller in Berlin 24/10 7t ler e re Gussstahlverein In der Generalve Weizenkleie 1000 i K Zigarrenhändler Otto Buchardt in a 18/12 17/11 3/51 Aktionäre 2178 St r Generatversammlung i 10 9401 in Char oitenbur Berlin 25war perieht und ais Bünns binette Zone wurgo der Gerenitte Roggenkleie 10,50 11,00 Mk Ka z er n
anz einstimmig genehmig S p ufmann S Bein i i anze 3 g genehmis r in in Berlin 22 123 2 Dividende von 15 Pro vesget en gt m die Verteilung Preise um 2 UVnr nieht amtli Keutmann Siegtr fura r 25/10 22 12 20/11 7/1

S J 8 I 2 ße r 8 7 S Jerwaltungeratsmitglieder wurden wieder u rei ausscheidende Weizen Tendenz Ruhbi mtlich 4/10 19,/11 231 5 a in Chropaczow Beuthen Ober Sehl
rat wurde Kaufmann Kr len wiedergewählt In den Aufsichts Mark Mai o Oktober 177,75 MKk Dezember 177,25 T nnäüdier F 73Berleht ver a an ruemer Bochum neugewählt N 5 ark Mai 182,00 Mk r W 77,25 uchhändler R H Ha nisceh in Bisechofs 2 ar rug der Kohgewinn 5 498 724 wp M 5 o Nach dem Roggen Tendenz d tt 15411 6 12 c fswerda 2 5/10 30/11
im V orjahre Von dem ng u a W 9 K gegen 4 6 3 34 ,29 Mk 159 50 MK u r Oktober 163 00 M Derembe Bau J r J gvon 1122743 ti M ach Abschreibungen im Gesamtbetra W at ai 163,75 Mk e u F rau A Deisel in Cörne Dortmund 24/10 2/12 2011 2012Roing t gegen 1131787,60 Mk i V h be trage a rer Tendenz Behauptet Oktober 1 Tischler Frieärieh Bernhard Hille v 2/12 20 2012teingewinn in Höhe von 4375951,35 A werd xerbleibenden Mark Mai 162,00 Mk r 158,50 Mk Dezember 156,00 26/10 16/11 27/11 27/11 I iſi in c ewrlrreae be wheh

Peamienpension U yrä iIK werden 50 Mk M 4 4 3Divid Kasse überwiesen und der Rest naen Abrus der a s Tendenz Stil Oktober M dlanufakturw Th E von Freybe z iividende zu Gratifikationen Unterstütz es ach Abzug der j Rüb öl Tendenz Flau MKk Dezember 127,50 Mk 27/11 27/1 rg in Dresden 25/10 16/11
gaben verwandt Der Gesa m tützungen und für anäere Aus Mark Mai 61 30 Oktober 63,30 Mk Dezember 63,70 Heringsr chere rich des Verxaufs amtabsatz d Werkes betrug einse Mai 80 M o 5 räuel 26 rei Wilh Ernst Ringel in Dresä 2450erkaufs 73 e heisen 258 363 6 rug einsechliess 7111 II a resden 24/1C 14 11Gesamteinnahme da oheisen 258363 V 216297 Tonnen d Knſtee 7nl 2711der t e 35 669 148 i V 29 686236 x v D die iHamburg Sonnabend 27 0ktob Fonds und Wee melmakler A P I Pfan W sussichten für das inwenge Geschäftsjahr pen 4 d Bezüglich mar k t Good awverage S n er naenm 3 Uhr K ktk e e 25 10 27 1 1 23 1 12 u Jaenhiass in Hamburg

dass wiederum ein betfriedigendes Ergeb r bemerkt der Bericht ver 361 average Santos per Oktober Gd ver Papierh A Fwerden kö rriedigendes Ergebnis in Aussicht er 36 Gd per März 37 Gd p per Derem F I Bremer in Hamburg 25/10 27/11 23 5/12önne wenn nicht wider Dre un b gesteiit per Mai 371 Gd Rubig Kaufm Ludwig Köneke in Hann r 1l 5/12eintreten die sich heute h agünstige Ereignisse S Har t in Hannover 25/10 112 23/11 18129 i äh reute n iel nro nen S c ndelsges p n mer 3 7 18 12sei für längere Zeit gut aug 1 rs it voraussehen lassen Das Werk Aagdehurg Son Fmioker 2 79 2 F l n m Cie in Wessingen He ehingen 23710
nog 77 r di grösste enteils lohnen gab r S r Sonnaben 27 Oktober 7 11 20/11 20,11 23510

lag berücksichtigt werden dass ne r ehäftigt aller zucker 88 Grad ohne Sack S 37 n vericht Korn j Kaufmann Wilh Henkel in Kassel 25/10 20/11 30ſei 28 mwater ialienpreise sehr erheblich gest a Ohne und Roh ohne Sack 75 6 90 M 5 2 Nachprodukte 75 Grag Sehlossermstr Karl e n d el 2510 50 11 18 12
e zechnung gestiegen seien Die i 144 Bagg Stimwung Ruhig Rrotratffi v rmnstr Rart ein Secnherer Xachlassvurde muungsjahr übernommenen Aufträge in das neue Fass 18,75 Krystallzuck rotraffinade ohne Leipaig 26 16/11 261 ass in Gohlis
urlor höher als n b S n Uli ruage seien um etwa 20 1 n zucker 1 mit Sack G D r i c 4 245 3611 2541ſt 9 J am L Juli 1905 1 me n mit 83 k 18,25 18,50 Gem Melis mit 17 ren Rakffirg Je hnautm url Metzel a in Wnn 24a u Rum m Melis mit sack 17 75 18,00 Stimmung Kaufm X 7 Meere n Mi ningen 4/10 26111 2311 5112n arpene r g Kkuhlg Rohzu p l n r timm ung aufm à heilhein V hen 11 512nta m pener Bergbau Aktlengesellschaft In der G ver 0 r rou uktion Transit frei an Bord Ha dr Kautfttau a am n rngerg 27/12 21/11 162dur rersammlung in der 52 Aktionäre 22 77 a der General Per ktober 18,10 Gd 5 Br per Novemt o amdurg rufkrau E Riehter geb Ratt in P nt 2 1 F 25 r J V u 0 ar 2 7 00 S v f 2 d w n 4 Z 12 7 11ewußt wurde der Geschäftsbericht i i J Kapital vertraten Per Dezember 17,85 Gd 17 95 ber 17,89 Gä 17 90 Br Kaufmann Siegfr Bacehne S 12111 22/1I 22 I

Di J ht und die Bilanz für 1905,06 16 20 B Br per Januar März 18,15 G 9711 7 Bachner in nftenberg 23710 17/11treut le per I November zahlbare Dividen in w 4 genehmigt r per Mai Au gust i85 30 Gd 18 55 Br m di e Gd 2 174 45 11 I 15

d hwi h de wurde t 11 We J t r hig zuk mann Karl S4kritDie non migt An Stelle des verstorbenen Aufsicht rgte i e Proz ge am nur Sonnabend 27 Oktober naehm 3 n S t u Karl Sakriss in Thorn 2410 1012 1311 18/12Heſict Kommerzienrat Michel Mainz wurden G ratsmitgliode z Geheimen j mwark Rüben Rohzueker I Produkt Basis wo e Zucker Steinbruehsbetriebsgesellsebatt Willgero It um m Ri ileri J h eheln 4 n in J v h Sis e t nmor C 2 r S 2 4 mer 3de b Hedderich Darmstadt sowie Kommerzienrat Osw aig Tommerrienrgt an trei an Bord Hamburg per 109 Kilo per FDrt r a Garten hnel der in Hasserode Werniger 3/10 14/11 r n 3

J J J J w vhbaar 7 65 et er re e ftror 4 er 27 d 1 i 22 4N n d 4 sichtsrat gewählt I eber die An iehten in 3 in den Auf per r De 65 Der Dezember 17 76 ve Mä h 4 e Gartenbesi 76 r 4 r 102 r W R 4 m d t in V n je 7 4J J d W a L BI rz 9 o 74 1 7 t i roderwi 7 Zittarſchn wurde vom Generaldirektor Mueser wie folgt r nächsten Zukunkt 18,20 per August 18,50 Flau z 18,00 per Mai 24 11 23411 23/11 Zittau

itorrn J 4 S beriehtet rHoist reigen Arbeitermangels konnte die Forgerun nicht riohtet Infolge des u zist W M A Ber rkel in Zittau 14 311B ſe a M u nunienh m h 2 wer M a rie B I e r 44 1 0 11W werden W ie es der Bedarf n tig machte Die Förd g ge e igert 2 J t nann geb äller n Zittau 1 14 11klagt jahr Juli September hat 1 600 t e Förderung im Viertel erliner städtischer Schlachtviehmarkt S

4 goe rel m t r twurde betragen Die starke Stei S 000 t im orj hre I V Oktbr SI T el rerung der Loö ne ws e 14aure Amtlicher Be inAlaterial e renüber den festen Verkar fop e und der Preise für alles Auftrieb 2550 Rind 9 h r lion 9
CIA uts r die n t r n p 7 d 8D ine e 71 z t

ttä J aber inen Rüec x räng erwarten enr e be n n und Koks Bezahblt für 100 Pfund Sohiaet Käl n igr Schafe 8558 Schweine Fricdmann Banl kg W gchärt 3t 19 örderung zu eben r a venn s nicht gelingt die a ehtgewieht in Mark Och z W I UWo betriktt so i den Das die Bewegung der Bergarbeiter lie fleischige ausgemästete höhe Schlachtwert J 2 vol Halle a S Post 2 eWe 1 Deſte so ist nicht anzunehmen dass die Führer d garbeiter an alt 86 pig 90 junge kleis ehig chlachtwertes höchstens 6 Jahre um treien Verken 4 oststr Conat rbeite inem Streik ührer die besonner eischige nicht s äste t ien Verkehr ermittelte Kurse von Kali 948 veſ r zu einem Streik veranlassen werden da ein sole anenen ausgemäsetete 81 vie s eng ausgemästets und ältere rmittelts Kurs von Kaliworten
einen Vorteil bringen würde Wio die Verhältui r jetzt ältere 69 bis 75 e s wehen genäbrte junge gut genährte WVÖm müpeckh in Fortsetzung der Steigerung do Wie di erhältnisse egen ist ein Bu l V r gering genährte jeden Alters 62 vis 68 Nach An S i

g 8 g der Lohnne ei anhaltende 4 en a VoO eischi t S g t l XKeo vorauszusetzen An die Möglichkeit eine n an ler Konjunktur b mässig genährte eisenige höchsten Schlachtwertes 82 bis 86 trages gebot ach An W
worde höhung a r 2 S d ine sofortigen 15 pro jüngere und gut genährt arg 77 frage hh h ung der Löhne glaubt kein Arbeiter Es ist proz Er ring genährte 66 bis 70 F ä e ältere 77 bis 81 e ge net 5
ag de friedliche Verständigung u c e aber wohl eine ausgemäs 9 vls 9 Harsen un d Kühe a vollkleisel 5 Adolfsglück abg 10 l awockie V idigung zu erhoffen Sehr bedauerlich i ausgemästete Färseon höchsten Sehlaeht vollfleisehige ab 110 130 SsSchieferkaute 925 75veckſchen WVagenmangel der sich gerade in der letzten Zei lauerlich ist der fleischige sgemàäs ehlachtwertes bis b rol Alexandershall 7800 7900 Ssehlä 2 4en den fühſbar machte Geheime rade in der letzten Zeit wieder besonders z 67 bi ästete Kühe höchsten Sehlachtwertes bis zu 7 Barbara pfl Ssehblägel u Eisen l 70 5

1 Botiti teheimer Kommerzienrat Imwalle sehli o u bis 68 e ältere ausgemästete Küö vis 2u Jahren vo d 7 Siegtried I 31501 32 zenlzw Vetition beim preussischen Abgeordnete n waille schlig vor eine 5 jüngere Kühe un r S g el äühe und wenig gut entwi erelte Beienrode 70 2 7075 Tnör g 2420 90

on Abgeordnetenhause betreffend d s d Fürse vis 65 4 See 55 gerck folgt mangel im Ruhrkohlenrevier einzut ingen y treffend den Wagen Färsen 62 vis 67 J en 64 bis 55 d mässig genähbrte Kähe und Carlsgläck 360 yeräen e r
nat in Erws nrevier einzubringen er Vorstand wir r bis gering genäl Cül r z r 54rIsh J 22 den abg 2derman in Erwägung ziehen Vorstand wird dies K SIVer a teinste AMast Soll und Färsen 57 bis 60 n 525 1Volxenr d 10

lrzt ar 9 9 Maslt milchmast und beste Saugkäli JNentrum 30 r 7Srh J 8 bi s 10 m b mittlere Mast und gute Saugkälb 4 2 e e e r Des der n 9 na s 0 950 Warmeloh S 130n ringe Saugkälber 76 bis 86 a 3 re tet bis 96 c ge 01 S 60 00 Wendland uen T W c 3 S0 ältere geringe 4 m S Deutset J el n 05c Leiprige 62 bis 68 Se Meta gering genährte Fresser utsehland 4925 4975 Wi 24 4mittag r Prodnktenbörse S vis 9 Se hate a Mastlämmer und jüngere kash Dortmund z t Wilhelmshall 13450 13600hen Locopreise vom 27 Oktober mitt 7 bis 99 ältere Masthammel 80 bis 83 jüngors diasthammol Fmilien en 75 Wintershall 12990 13050hen o Pro vergte kg nittags 1 Uhr Hammel und Schafe Märzschate s S c mässig genährte milienhal l 55 58 130v m 2 4 St erste her in a t 1 C 3 3 J v e J 1 e mweck m eg ins en sich erste Kosten exkl Provision Cour schafe Lebvendgewieht 32 bis 43 u Holsteiner Niederungs Grossher Sophie 150 175 1500 Aälerr Am ge usWw trei Leipzig gegen bare Zahlung u mit 900 ar n bis 43 Schweine pro 109 Pfund Güntershall 3025 50751 0 h 79einge Vitterun 7 rn 2ahlun g Frem u J ara v ollfl dischige der feineren Rassen und geren Hansa Silberbe 955 9665 t ismarekshall Art 58 80

r Aru6b 1 euzunger 0 i z u S m 2 5 260ſtav Weize n per 1000 65 bis 67 W b kleisehige 68 bis 59 gering ent Hedwigeglü 17 n Akt 40a t g r 1000 kg netto inländiseher 1 729 180 Mk be 5 bis 67 d Sauen 65 bis Das Ri n e entwickelte Heldr ieck n 150 Deutsche Kalian aus diseher 191 04 a bez u t 1 u sich glatt al P 4 s r geschält wickelte Heldrungen 2750 2800 nwir oraſe vo Roggen per 1000 z n e Fest zig glatt a d geräumt Der Kälberhandel gestaitete Hermann II 52 t Akt 124 126n s S 000 kg netto in ländischer 166 171 Mk be g sich glatt Bei den Schaten war d Geschà x S ſtaltete 1 T marr 575 Friedrichshall Akt 125 127aus ländischer 1 72 Mk B R un r Kue bez u B wur E z itig ausvo rka utt W er G chäft gang glatt Es Am menrode 185 19 x 70 0 B attort v 4 zhgewie Gerste per 1000 K t Braun gareg Noti en Sehwei Ausgesuehte Posten brachten Preise über Johannashall 5325 5400 Helävurg Axt d 61

u J D re oei c 7 10 c I r 4 4 ud 5 h kg net o Braugerste hie sie 16 18 Mk ber J 2 D er 5ehw el ne m arkt v erliet le I ift u 1 mr Je C u 0 Jaliushall 535 t Helddurg Akt 58 80a ärtige 180 206 Mk bez u B Mahl un pr u u un ur geräumt Kaiser R t J 751 759 o Krügersh Akt 70

r 2 t I utter Als b art 3 3 ra be m Könlgenal e e egea ler er 1000 kg tn 1 S 140 t 7ch eoea P hetto nländise huer 16 71 4 5 ehiſts be T J Akt nFrauer aus ländischer Mk on u 8 Bu Ah l Mk bez u Berlin 27 03 es Manstelder Kuxe 280 500 Neu e o
M a s per 1000 g net h Berlin 27 Oktober Kaiserliche Marine Korv Moltkeshall 40600 giaghM a ger S W netto amerikani cher 12 147 Mk po 3 von L sl ar hat am 18 Okt ver a K S orv ettenkapitän Nordenhalt bleicherode Akt 1 16 2

9 8 1 2 1 kK e7 r a a J 152 00 t 8 J 21 A 11ationen runder 136 141 Mk bez u Cinquanti 1 1 o Korvett ravitz Dort as ommando des Sperber vom r 3901 400 grinz Adalber 721 7Cin r r rvet enk 1D r mm e t 4L u B Cinquantin 158 168 Mk bez J itän Bertram übernommen Der ausreisend bis Neu Wunstor 80 Ronnenberg AkSta R a S por 1000 transport für Planet ist mit dem D Pri t Ablösungs Ravensberg v nenberg Akt 1771 1890Fr H Por O kg netto am 26 Oktober in Antw r D Prinz Eitel Frieärich Sgel 9Sigmundshall altewur un Rapskuehen per 100 x I tober in ntwerpen eingetroffen und setzt am 29 Oktot Sachsen Weimar 725 775 Akt 5nut und e nen por Kg netto 14,50 15,00 Mk bez 3 die Reise nach Southampto hen et u 95 Ort Oktober e 225 22
w erde m Rü D O 1 rohes per a m u B v r J n fort Fue s ist am 25 0 ztober v abgresehl sen am Oktot erden W r 100 kg netto ohne Fass 64,00 Mk bez Ruhig Vilhelmshaven nach Kiel in See gegange 4 et o er Von S m 29 Oktober 10 Uhr vormittags
a ndige u dort eingetroffen Zieten ist um 5 n un am 26 Oktober Tendenz Etwas lester
brunn getroffen u J 4 m 25 Oktober in Vmuiden eirl gotrotten und geht am 29 Oktober J ein aFlaſche Berliner Prodnktenbörse vom 27 Oktober 25 Oktober von Brunsbüttel u e r in See UVlan ist am

ut in j mat D S S ws t 8 e 10 1 r rr t u Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmar ber dort eingetroffen Nvmple ist u und am 26 Okto m Sachsen Altenburgber Weizen inländ 176 00 177 00 Mk S See gegangen Die VII Halbklottille is r von Kiol in Tecnni
e mir ſo Roggen inländ 1 755 Mk ab Bahn münde alio V Halt lo ille ist am 26 Oktober in Warne Csam ren Trank S S nland 10 00 Mk ab Ba in v 9 44 a albflottille 15 Travemündo eingetroffen 11 m u unhenonao estroteene ist am 26 Oktober in Danzi n 2 sa iertechnik oviltechnik Triß meine mmh i er in Danzig ausser Dienst gestelit e v S vrog sostoenrre5 er 1 R Eus u Her 4 111 J Arte fn Berliner Eö S 27 D e urse 27 ober 1906 e3 ar Berlin B i tu Bankdiskont 690 Lombardzi 4t qe e t 23 Ce Lose ombär 11 S 0 r iel 21 5n u obg fatt a Se an T eo e Criech r m T ſ40 50 Gaſt darſ u 4 99 406 Weck Str ardzinsfuss 7 o Privatdiskont 5 9Magen 2 7 z 7 re Sefa e e 508 en ca 5 a 60r0 i 52 306 ſereh ded doſg 2 98 506 Wenig ten 1 e 8 68 255 Mia mareshetts Ho hze Jhnen S 2 2 2 40 i90 u 0f Karu deam daten 7 h eo Sid 89 2 88 0060 o V i 00 u i h 157 575 eenitte ſanou dere 202 008 n P is 221 r Se u S 72 S 2 Di Reichs Aal z 97 800 2 um e B est ng St aſt 87 s0 d ras Bank f d 154 5086 v n 2 B n ano9täct 18 318 ,0068 rig e e JHeilerfol o S S 3 3 o do 3 90 000 taſien Rento 4 Jt ait 2 G eao v 4 100 8066 brat t en Eussst 15 237 00 r I 2222 d 9 135 000J do do 336 0066 Ost a 105 R t e do krgntgenett 3 6865 2660 x 1 braunsehv da 117 0006 n R 195 b ergw 430 2506 Weangderoth 41100 90imſcheider 2 2 c Fterga coas Zu 97 stpreuss 106 exiran Anle a a o Ziaats Goſd 4 1 4 00 u 1914 4 101 5066 Br Hann vooth r 153 5066 L 12 2 13 906 Koe Laura 245 500 r r 9065 2 5 3 tons A do 31 86 006 Oesterr Goldr 4 i 0 00 80b0 o X v 1916 1 102 0086 r 5066 draungeou dute 12 200 606 en M er 12 Westeregot A 15 220 0066oe do 3 36 o Z lponml an 24 06 Vesterr Golor 98 80b o Korcwest 5 x Brest Disc adg T 118 206 t h er 12 1275 2506 Westfatta Cam Il 22r 2 9 3 S krast enſ so 102 000 S a rahthetaleeee öreset ſtont 2 Eleknkeeeeee e e ch h Be er iehs B13 7 e e et

7 005 31 97 n o derr 5 J tàct 8 9 12 244,906 Köorerdesch s 3 218 s6 co Ke7 D S Th o da 22 27 900 S FPosenoscho 4 101 60B c 1860 los 4 o 00 ödl dois 5 106 106 do 1913 311 96 o06 deuten San 8 137 255 Caroiine d Omd 20 356,506b ad Tiefdohr z 13 7 e vofer wer 8 121 500ger Gaver St Anl 4 101 508 e 3 95 406 Fort St unif i 3 i er h 86 005 Pram Pſ 4 189 h utaehe San t e B äz2 fegertt à 218 096 Tat n Sadlaett 4 117 5000
c o do h 97 206 geh 41103 100 e 906 Keoslow Woron 4 72 60 89 30B Dised Efect 8 5 110 406 Conco Zrgb 15 a 54 gehhbamm er 179 09 Weg Cenent 3o al Sächsisehe 103 100 x d uſtteſo od 0r 4 100 o du 700 Co rota e 2 317 2506 goni Gr 157 60b258 2 Brem Ael 18991 34 34 S r Spec fro 13 506 Kurer Kien 4 334 508 506 0 hyp 700 T 147 5006 don i 25 4553 eodoſd Grude 5 117 90 Wiekraf Seder9 1Hauff 2 2 Cass landeger 24 9 co 25 106 em amort al 5 101 80bB Hosc Kiew Wor 4 77 b c do ox 06 31 95 000 Oistonto Comm sorge rn on 23 445 205 Uocden Prauer I 264 506 35 506hre 2 S z landeser 2 33 c 84 506 g9g r se Kiew Wor 77 7006 do Grager 8 4 d Comm 9 181 50bB Grölhitrer Pap 10 249 75 ling 54 506 Wel Kögosr 4 220 90BAdref s c S Pamd am 83 99 31 96 6056 za ma 1898 4 91 00b Mesco Kursk 4 u r 101 250 Dresaner Bank 834154 50 de v 2 indendr Vana 4 70 096 Wie 4 Bardtm 76056 S Schle altſd 24 96 20b Russ Anl 7902 od 4 97 200 r o 50 deseaust Sas 10 191 256 ouiseſiefd P 0 fiel 4Hardim 5 118 506S e do 1902 3 64 60b0 co n 4 74 7566 Mosco Rſäs 4 Ah 40b Ktssen Ored V 824164 do hisch Gasgiöhl 2 s Tiefd P 0 100 75506 re Gas0 4 5S Hess S 93 00 34 9 F5 c 101 200 o 0 1905 41 87 8080 Mose s e e 91 2660 Gothaer Gracer s d 20 344 00d léwe C Msch l2 372 25d ud S J 93/00 5 1060 do Co O 4 101 20b so Smhol adg 4 75 500 Nordd Grund 4 60 00b6 o Naff v v 18 292 59 Atteneräusss 26 3 50z 03 0 08 3 841008 Sehinstie g so e r el eraeedet 4 72 700 Preen dec 3 4 i 786 a ihe 182 200 donneſenerets i 282 90 e i 165 506 Leere 10 221 0080

eg O 5 09 4 T 4 s tsr 72 265 b R as an 4 3 angoversche 8 64 135 106 er rx as em 0 g 3060 feige 2S Wostf land 101 106 s orien 73 5006 da dertm Union C 2 80 50 M2 15 leistof Verso 44104 2586t D V St Fred 7 z Zil o Bodea Co s 65 006 0 897 o 4 72 5006 111 000 Königsd Ver 3 6 122 250 s ar st b gw 248 50d8 Mach X 1382 Frandend r 51 9 o do 93 50d Sao Favio 6 5 86 1905 x 4 100 000 et drec 9 178 d 48 29 231 Mageeso e 85 780 werty i 80 806 Kydinst gar 4 73 5006 tig dred 9 173 406 e 20 goed Ga 38 758 cgedpfaed 0c t u v 3 esto ritt, 24 98 7650 Schvwed 8t A 86 2 ca X 3 94 006 a Dajon 29 345 00B o Ser godp ten 90 800e 2 23 ſekn e en an 28 Sache 1098 80 er Gott sei 89 i o e e I132 500 e Vietoriate s 128 c e d er 28 518 500 Sinn 104 ob2 2Oetpr Prov Odl 84 95 25b annoch Weg T 4 80 4006 S Westdahn 4 72 900 leo r o ar I2 ort Sorge J Privatd W 127 so de ken 3 153 003 riend ſo on 6 116 1086 glok ust 72156 2500v 7 a 2 u u à r rre l les 65 59 Wiacirantas o ein e 150 255 Maggen 9 287 asten dergd 5 144 5000 S rers a c neun neue 358 77e Aaa a len r w S re s de leereen 80 3 8 S a da 3 D en 8 z e 60 bagdad A 4 87 250 do krgänt et 108 6 080 o r d L v 34 94 000 c0 Creci td 64120 o G t kgester a ne 9 a v a am koc ch40e 10 194 5 06 S 00 Atra d 9 22
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Seite 16 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 Oktober Nr 254
Grosse öſtentliche Bürger Versamimniuung

am Dienstag den 30 0Oktober abends Su Uhr in den Thalia Festsàälten
Die Ursachen der flieischteuerung und Vorschiläge zu ihrer Abhbhiffes

Referent Herr Hermann Leube Hamburg ehe Anschlagsäulen

Kligemeiner Zürger Verein für städtische Jnteressen

Ausf
Konzertfl

Sonnabend den 3 Rovember abends 8 Ahr

Kertruacd Rein
Lieder von Rob Pranz ListztTh Streicher Bruno Reyadrieh arm Frey F Bechtel Karl Klanert

Karten zu 3,10MWuſtkalienhandkung Ueinrien Hothan Gr Steinſtr 14

Saal der Berggesellsechaft

Lieder Abend en

Hausegger Rich Strauss Brückloer

aührliches Programn m an den Anſchlagſäulen

lügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
210 und 1,05 Liederterte 20 Pfg in der Hoſ

Fernſprecher 2335

Dienstag den 6 Novemder

a rKarten bei Heinrich Hothan

K a
Donerstag den I November abends 8 Uhr

Der höchſte Trinmph unserer Wissenschaft

vVoraus

ist das im

bestimmte BGesehlecht

des werd

Vortrag mit

Karten a
h hanälung Gr

den Kindes nach Wunsch und
Willen der Pltern

Liehtbildern von Friedrich Robert Berlin
3 2 1 MK bei H Hothan Hofmusikalien

Steinstr 14 und an der Abendkasse

heute Montag de

e S u v re

e

an den lehten 3 Gaſtſpiel 2des Serliner Thalia e

Unter perfönlicher Leitung des Komponiſten

Direktion Gustav Poller
Abenden

n 29 Dienstag den 39 u Mittwoch d 31 Oktob

Paul Lincke

Vormerkungen fü
werden

Wiederholung der mit

beiſpielloſem Lacherfolg

Schwank mit Geſang und Tanz von Kren u Lippschütz Geſangsterte von

Sehönteid Muſit von Banſ JincKe

im Bureau des Apollo Theaters entgegengenommen

Auf vielſeitiges Verlangen

hierſelbſt Jegeben ten Novität

frün um Fünfe

r numerierte Plätze zu ſämtlichen 3 Lincke Abenden

otel Restaurant Zur Tulpe
Empfehle m bürgerlichen Mittagstiſch Diners von 2

von 1
Zimmer

Abonnement

E mp
anerkannt

Fiſch Abend
braten mit Toü

einige 2wonge frei

Ergebenſt

fehle meinen

5 Mark an im
Mark an Vorzügliche Bierefür Studenten Verbindung noch zu vergeben

Dir J F Kemme
z Restaurant 2 Türme Griſtſtr 23

Mittagstiſch 7 vvorzüglichenJeden Montag ben Potelrinderbruſt mit Meerrettich u Kloß Dienstag
Litiwoch Saure Rindskaldannen Donnerstag Sauert Kloſz Freitag Kartoffelpuffer Sonnabend Eis

bein m Erbspüree u Sauerkrant Sonntag Frikaſſee v Huhn u Zunge
Be Bauer sche Biere

sSchoKe

Brunnerts Bellevue

Es ladet ein

Restaurant Börsenhalle
Grosses SehlachtefestMorgen

Dienstag
wozu ergeben einladet

D Morgen Dienstag De

Großes Schlachtefeſt
Fr Brunnert

Grosse Brauhaus
strasse 15

Stadttheater Halle a
Direktion M Richards

Dienstag den 30 Oktober 1906
46 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel

Umtauſchkarten gültig
Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr

Fignon
Oper in 3 Akten mit Benutzung des Goethe
ſchen Romans Wilhelm Meiſters Lehrjahre

von Michel Carré und Julius Barbier
Deutſch von Ferdinand Humbert
Muſik von Ambroiſe Thomas

Regiſſeur Theo Raven
Dirigent Eugen Gottlieb

Perſonen
Fri v Gruſelli

v BoerThe heo Raven

Wilhelm Meiſter
Philine Schauſpielerin
Laörtes Schauſpieler

Friedrich Alfr LandoryLothario E BürſtinghausJarno Führer einer Zigeuner

bande Alb AumannMignon Erna FiebigerAntonio Ferd AmbergEin Diener Robert Heinze
Souffleur Panl JungkZigenner Schauſpieler Herren und Damen

Bürger Bauern und Bänerinnen
Der erſte und zweite Akt ſpielen in Deutſch

land der dritte in Jtalien gegen 1790
Jm erſten Akt Zigennertanz arrangiert

von der Ballettmeiſterin Adele Stahlberg
Wieſt ausgeführt vom Corps de ballet

Nach dem 1 und 2 Akt längere Pauſe

Mittwoch den 31 Oktober 1906
Egmeond

Neues 5 Ia
ireklion E BI wantuner

Dienstag den 30 Oktober Anfang 8
III Abend im Abonnements Zyklus

Gogol Der Revisor Luſtſpiel
Mittwoch Das Land der Jugend
Stadt Theater l eiprig

Dienstag den 30 Oktober 1906
Uenes Theater

Othello
Altes Theater

Der Kongress von Soevilla

Vereinigte

leipziger Schanspielhänser
Dienstag den 30 Oktober 1906

Leipziger Schaufpielhaus
Brücier chen

Neues Operetten Theater
Der Schlüssel zum Paradies

r Dienstag
den 30 Oktober 1906 abends 8 l Uhr im
Schulthe iss Restanur ant

Merſeburgerſtraße 10

Vortragüber Nierenkrankheiten Steinkrank
heiten und Brüche Eintrittsgeld wird
nicht erhoben

Der Vorſtand der Geſellſchaft
f Homäopathie n e geit zpflege
Sing Akad re r Uebung

Allſeitiges Erſcheinen erbeten
und erforderlich

Anmeld bei Profeſſor Reubke Bern
burgerſtr 30 vorm 10 11Cafe golanc

Täglich B Konzert der
I Original

Rumänisehen Kapelle
Dir M Marinesou

S Anfang 7 Uhr abends O
S zCafé Frangais

Gr Ulrichſtr 54
Jeden Abend Konzert des

Künstler Bnsemble Hauwede
Direktion R Hauwede

Akaclem Bierstude
5 Friedrichstrasse 5

Gut bürgerlicher Mittanstiſch
im Abonnement 70 und 85 Pf

Kulmbacher
früher Klause 8t Lueas
Jeden Abend von 8 Uhr an

Bessere Unterhaltungsmusik

Zierstube

Mürennes
Montag BalimusikDienstag Konzert u Ball

Kremſer abends 8 Uhr am Endpunkte
RKerm t der elektriſchen Bahn

Rothe s Gasthot Wörmlitz

Frauenvildungsverein Xalle
WVnterhaltangsabencl

Kinderleben in Wort Bild und Musik
Donnerstag den I November 1906 6 Uhr

im grossen Saale der e zu den drei Degen Paradeplatz
Unter gütiger Mitwirkung der Grossherzogl Weimarischen Hofschauspielerin Prau
Luey Lindner Orban aus Leipzig und Frl Sophie Wolt Opernsängerin vom

Stadttheater zu Halle ete
T Deklamationen

Das Find yFon Frau Elso Wiläbagen LeiprigFeenon aus Rannnels Gerh Hauptmann
Aus dem Latendrevier Leopolä Scheter
Gsschichten Tneila IingenMarienlieder Mirjam er2 Marohen Richard von Volkmanndedtchte von Kindern geeprochen Joh Trojan Vixt Blütngen u Ha Holm

II Munsikalische Vortrüge
Lieder am Klavier von Brahms Sehumann van Rennes Splelter
Kinderchöre von Taubert und van Roennes

III ILebende Bildernach Ludwig Richter mit Begleitendem Text von Carmen Sylva Jos Siebe ete
Kon Flägel Blüthner v d Magazin B Döll gütigst zur Verfügung gestellt
e Billets für 3 2 1 Mk in der Hof Musikalienhandlung Hothan

und am Saaleingang

Das Komiteer
Frau Erste Bürgermeister Dr Riro Frau Geh Kommerzienrat B Stecknor
Frau Luiso Brode Frl Dr Gosche Frau Mara Hänort Frl Else Leil

Frau Pastor KRühn, Frau Prof Dr Küssner Frau Prof Dr Weber
Frau Emma Weihmann

9999 e S Rabattff Roſinen 1 Pfund S 34 40 44 Pfg
ff Korinthen 1 Pfund Z8 34 40 Pis
ff Sultaninen 1 Pfund 30 34 40 48 Pfg

Süſze NieſenMandeln 1 Pfund 120 Pfg
ff bittere ſizil Mandeln 1 Pfund 120 PfgPrima torſif Zitronat 1 Pfund 70 Pfg
Feinſter Vanille Zucker 1 Pfund 45 Pfg
Vanille 1 Glas 4 Schoten 39 Pfg

wvanituneuerer
Citropan zu Fabrikpreiſen
Backpulper

P Oetkor
Rektarin jeinſtes Kuchengew ürz 3 Pakete 25 Pfg

Zitronen 1 Stück 8 Pig
Bayr Schmelzbutter gar reine Naturbutter 1 Pfd 435 Pfs
Feinſte Tafel Margarine 1 Pfund 50 60 70 Pff Schinelz Margarine zur Bäckerei ſehr zu empfe fehlen

1 PfundPaIm bunter vind S Vig
r Weizenmehle Zucker zu billigſten Tagespreiſen

H S RabattAltred Apoelt e
Achtung Haustrauen

Am Mittwoch den 31 Oktober nach
mittags von 5 Uhr finden in den Kaiſer
ſälen im Tunuelſaal ein belehrender Vortrag
über das Thema

Moderne Wäschereinigung

im Haushalt
verbunden mit einem großen

öffentlichen Probewasehen
ſtatt V Ein Kind reinigt mit der kleinen
9 S er ere Syſtem Krauß

in einer Stunde 45 ſchmutzige Hemden oder
eine gleiche hemenge tadellos mit der großen70 vemden

intritt frei Freundlich einFeräinand Dannemann Leipzig

Auch für Herren intereſſant da außerdem die vollkommenſten Bade Ein
richtungen Wellenbäder Wannen und Dampfſchwitzbäder erläutert werden

Solvente Wiederverfänſer oder Alleinvertreter geſucht

S an bis zum gedieS Ah ö c I 2 genſten platten

z e eine i Langjähr GarantieIei zahlung gut Sitz u Raltharkett

Leipziger
gtrasse 8

r

2 u l
Völlig ſchmerzlos S

Viele Aner

Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzender
Gebiſſe ſchnell u billig Plomben M 1,50 an

ten nungen S F Fred Eekstein Feipzigerſtr 43 1 9

Während der Brautzeit
liegt es im eigenen Interesse der jungen Dame alle Fortsehritte auf dem
Gebiete der Kochkunst kennen zu lernen Jede Braut erhält winsonst
von Dr Hetker Rezeptbücher über die häusliche Backkunst Milch
speisep Einmachen Saucen Nachspeisen

Man schreibe an
Dr Oetker s Backpulver Fabrik in Bielefeld

Morgen Dienstag e Morgen Dienstag
e

Schlachtefeſt Schlachtefeſt
Friedrich Bornemann 4 S R Joh Fischer
Ludwig Wuchererſtr 25 e Gr Goſenſtraßße 39

Es
nationa

anruhig

Veränd

Deutſch

weil

tuſchel

der B
zügen d

daß de
Maske
man ſ
Grund
ja die
in die

die 3
und a
oft fü
obachte

Gefüh
Tatſa
der 2

geſchäf

bei Be
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ein u
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